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Ihre Anfrage beehre ich mich, wie folgt zu beantworten: 

Zu 1 und 2: 
Nein, für den Bereich Vorarlberg wird die Paketpost aus der BRD 
Uber Lindau nach Österreich geleitet. 

Zu 3: 
Die Leitwege im internationalen Postpaketverkehr und die Organi­
sation der Postauswechselung werden von den beteiligten Postver­
waltungen festgelegt. Seitens der Österreichischen Post- und 
Telegraphenverwaltung wird eine Änderung des betreffenden Leit­
weges nicht angestrebt. Sollten diesbezügliche Initiativen zu 
einem späteren Zeitpunkt von der Deutschen Bundespost ausgehen, 
wird sich die Österreichische Post- und Telegraphenverwaltung 
fUr eine möglichst zeit- und wegökonomi~che Paketbeförderung ein­
setzen. Dabei ist nicht immer die Kürze einer Wegstrecke allein 
entscheidend, weil insbesondere auch auf die jeweils verfügbaren 
Postbeförderungseinrichtungen Rücksi~ht zu nehmen ist. 

Wien p 1982 02 03 
Der Bundesminister: 

1570/AB XV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




